
 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie immer hat sich seit dem letzten Rundschreiben vom Dezember 2010 am Institut einiges 
getan. Wir möchten Ihnen kurz über Projekte und Publikationen berichten und Hinweise auf 
die IGL-Aktivitäten 2010 geben. Ausführliche Informationen zu allen Projekten und Veran-
staltungen finden Sie auf der Homepage des Instituts unter www.igl.uni-mainz.de. 

Nachruf Prof. Dr. Alois Gerlich 

Das Institut für Geschichtliche Landeskunde an der Universität 
Mainz trauert um seinen langjährigen Leiter Prof. Dr. Alois 
Gerlich, der am 11. März 2010 im Alter von 84 Jahren verstorben 
ist.  

Alois Gerlich wurde am 24. September 1925 als Sohn eines Leh-
rers in Mainz geboren. Schon als Gymnasiast setzte er sich mit 
großem Engagement für den Erhalt des historischen Erbes seiner 
Heimatstadt ein und als tatkräftiger Helfer des Kunsthistorikers 
Fritz Victor Arens leistete er einen wichtigen Beitrag, um eine 

Reihe von Kunstschätzen vor den Bombenangriffen des Zweiten Weltkrieges in Sicherheit zu 
bringen. Nach dem Abitur führte ihn sein Weg im Sommersemester 1944 zunächst nach Hei-
delberg, ehe er für kurze Zeit zum Kriegsdienst herangezogen wurde. Nach Kriegsende kehrte 
er nach Mainz zurück und studierte an der neu errichteten Johannes-Gutenberg-Universität 
Geschichte, Deutsch, Philosophie und Historische Theologie. Sein wichtigster akademischer 
Lehrer wurde Heinrich Büttner, bei dem er 1948 im Alter von dreiundzwanzig Jahren mit 
seiner Studie „Das Stift St. Stephan zu Mainz. Beiträge zur Verfassungs-, Wirtschafts- und 
Territorialgeschichte des Erzbistums Mainz“ promoviert wurde. Zwei Jahre später legte er das 
Staatsexamen für das Lehramt an höheren Schulen ab und wechselte für einige Zeit in den 
Schuldienst. Im August 1953 nahm er dann aber seine Arbeit als Wissenschaftlicher Assistent 
Ludwig Petrys am Historischen Seminar der Johannes-Gutenberg-Universität auf. 1958/59 
entstand Gerlichs 1960 erschienene Habilitationsschrift: „Habsburg-Luxemburg-Wittelsbach 
im Kampf um die deutsche Königskrone. Studien zur Vorgeschichte des Königtums Rup-
rechts von der Pfalz“. Zu dieser Zeit war er eng an den Vorbereitungen beteiligt, die der 
Gründung des Instituts für Geschichtliche Landeskunde vorausgingen. Diesem war er von 
Anfang an aufs Engste verbunden: Er gehörte am 1. April 1960 zu den sieben Gründungmit-
gliedern und bekleidete bereits im ersten Institutsvorstand das Amt des Schriftführer. In dieser 
Funktion, die er bis 1977 ausübte, hatte er maßgeblichen Anteil an der Etablierung des Insti-
tuts im Kreis der landesgeschichtlichen Forschungseinrichtungen und am Aufbau der insti-
tutseigenen Publikationsreihe „Geschichtliche Landeskunde“.  

Alois Gerlichs wissenschaftliche Arbeit erfuhr seit Anfang der 1960er Jahre zunehmend An-
erkennung. 1962 wurde er beamteter Privatdozent, im Sommersemester 1964 übernahm er 
eine Lehrstuhlvertretung in Freiburg, im April 1965 wurde er zum außerplanmäßigen Profes-
sor und Wissenschaftlichen Rat in Mainz ernannt. Vom Herbst 1965 an wirkte er als Profes-
sor in Bamberg, ehe er schließlich 1973 als Nachfolger Ludwig Petrys auf den Lehrstuhl für 
Mittelalterliche Geschichte und Vergleichende Landesgeschichte an die Johannes Gutenberg-
Universität berufen wurde. Im April 1976 wurde Alois Gerlich als Nachfolger Ludwig Petrys 
zum Ersten Vorsitzenden des Instituts für Geschichtliche Landeskunde gewählt und versah 
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dieses Amt neben seiner Tätigkeit als Hochschullehrer mit dem ihm eigenen Engagement bis 
zu seinem Ausscheiden im April 1994.  

Mit Alois Gerlich verliert die landesgeschichtliche Forschung in Deutschland einen renom-
mierten Historiker, der sich als Hochschullehrer und Mitglied in zahlreichen Historischen 
Kommissionen und Altertumsvereinen große Verdienste erworben hat. Das Institut für Ge-
schichtliche Landeskunde blickt dankbar auf seinen umfassenden ehrenamtlichen Einsatz im 
Dienste des Instituts zurück und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Projekte 

Die zahlreichen Institutsprojekte beider Abteilungen laufen auch 2010 erfolgreich weiter. 
Über Einzelheiten können Sie sich auf der Homepage des IGL unter www.igl.uni-mainz.de 
informieren. Im Folgenden möchten wir nur kurz auf einiges hinweisen. 

_Mainzer Ingrossaturbücher 
Das Projekt macht diese wichtige Quelle für die landesgeschichtliche und überregionale For-
schung zugänglich. Die Online-Präsentation in einer eigenen Datenbank steht unmittelbar 
bevor. Das Unternehmen ist auch Teil des kürzlich bewilligten DFG-Projekts „Virtuelle deut-
sche Urkundennetzwerke”. VdU wird die Archivplattform monasterium.net zu einer virtuel-
len Forschungsumgebung „Monasterium - Collaborative Archive” (MOM-CA) weiterentwi-
ckeln, in der sich die Archivpräsentation mit kritischen Editionen und diplomatischer Auswer-
tung verbinden soll. 

_Ingelheimer Haderbücher 
Bei den „Ingelheimer Haderbüchern“ handelt es sich um die frühesten seriell erhaltenen ge-
richtlichen Textzeugnisse eines weltlich-deutschrechtlichen Niedergerichtes über einen länge-
ren Zeitraum hinweg. Die Haderbücher stellen ein einzigartiges, bisher unerschlossenes Kul-
turerbe dar. Die Edition des Bandes 1476-1484 steht unmittelbar vor der Drucklegung. Weite-
re Bände sind aufgrund des unermüdlichen Einsatzes unseres Mitarbeiters Dr. Werner Marzi 
bereits in Planung. 

_Die Mainzer Inschriften, Teil 1: Die Inschriften des Domes und des Dom- und 
Diözesanmuseums 
Das vom Bistum geförderte Kooperationsprojekt von IGL und der Inschriftenkommission an 
der Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz hat zum Ziel, die Inschriften des 
Domes auf der Basis der vorhandenen Sammlungen nach modernen Editions- und Präsentati-
onsmethoden neu zu bearbeiten sowie der interessierten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
Mit der Drucklegung der ersten Broschüre zu den ältesten Inschriften des Domes ist im Som-
mer 2010 zu rechnen. Der Online-Gang ist zum Jahresende 2010 hin geplant. 

_Geschichtsmobil 
Dank einer großzügigen finanziellen Förderung durch das Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft, Jugend und Kultur im Rahmen des Konjunkturprogrammes war es möglich, ein Auto 
mit entsprechender Ausstattung anzuschaffen, mit welchem wir sowohl Daten direkt vor Ort 
erheben als auch unsere Projekte präsentieren können. Seit Oktober 2009 war das „Ge-
schichtsmobil“ schon an verschiedenen Orten im Einsatz und wurde mit großer Aufmerksam-
keit registriert. Es gibt im Bereich der Landesgeschichte in Deutschland kein vergleichbares 
Projekt. Die nächsten Termine sind der Rheinland-Pfalz-Tag in Neustadt a.d.W. vom 11. bis 
13. Juni und das Institutsjubiläum am 28. Juni 2010. 

_Klöster und Stifte in Rheinland-Pfalz 
Das vom Bildungs- und Wirtschaftsministerium Rheinland-Pfalz geförderte Projekt „Klöster 
und Stifte in Rheinland-Pfalz“ hat zum Ziel, erstmals für den Bereich des heutigen Rheinland-
Pfalz – in anderen Bundesländern gibt es schon solche Sammlungen – eine Bestandsaufnahme 
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aller Klöster und Stifte, welche bis 1803 gegründet wurden, zu erstellen und diese mit Basis-
informationen im Internet zu präsentieren. Parallel zu den historischen Informationen werden 
auch touristischen Angebote aufgenommen, um das Potenzial eines „spirituellen Tourismus“ 
im Lande abschätzen zu können. 

_Digitales Flurnamenlexikon 
Das Digitale Flurnamenlexikon erfasst die verstreut überlieferten Flurnamenlisten in einer 
zentralen Datenbank erfasst. Das Kooperationsunternehmen von IGL und Akademie der Wis-
senschaften und der Literatur Mainz wurde um eine Zusammenarbeit mit dem Institut für 
pfälzische Geschichte und Volkskunde in Kaiserslautern erweitert. Dort wird die Flurnamen-
sammlung von Ernst Christmann in die Datenbank eingegeben. 

_Dialektforschung „Westrheinfränkischer Wortatlas“ 
Das endgültige Ortsnetz des Atlasses steht nun fest. Es werden Sprachdaten aus insgesamt 
150 Belegpunkten in Rheinhessen und in der Pfalz dokumentiert werden. Wir danken noch 
einmal sehr herzlich den Institutsmitgliedern, die unsere Wortliste in den Dörfern und Städten 
abgefragt und auf diese Weise einen maßgeblichen Beitrag zum Gelingen des Projekts geleis-
tet haben. Mittlerweile sind 98 von ca. 125 geplanten Wortkarten hergestellt. Wir werden 
demnächst eine Beispielkarte auf unserer Homepage vorab veröffentlichen, damit Sie einen 
ersten Eindruck nicht nur von der Art der Präsentation der Sprachdaten, sondern auch von der 
interessanten Vielfalt der Dialekte bekommen. 

Publikationen 

_Neue Publikationen 
Deutscher Familiennamenatlas. Hg. v. Konrad Kunze und Damaris Nübling. Band 1: Gra-
phematik/Phonologie der Familiennamen I: Vokalismus. Berlin: De Gruyter 2009. € 299,-. 
ISBN 978-3-11-018625-3. 

Frankreich am Rhein - vom Mittelalter bis heute. Hg. von Franz J. Felten (Mainzer Vor-
träge, Band 13). Stuttgart 2010, € 29,-. Mitglieder des IGL erhalten den Band auf Anforde-
rung kostenlos. 

Norm und Realität. Kontinuität und Wandel der Zisterzienser im Mittelalter. Hg. von Franz 
J. Felten und Werner Rösener (Vita Regularis. Ordnungen und Deutungen religiösen Lebens 
im Mittelalter, Band 42). Berlin 2009, € 69,-. IGL-Mitglieder können den Band verbilligt er-
werben. Bitte sprechen Sie uns bis 30. Juni an. Wir sammeln bis dahin die Bestellungen. 

Der Wilde Westen am Rhein – Buffalo Bill in Mainz. Hg. von Elmar Rettinger mit Beiträ-
gen von Alexander Emmerich, Gisbert Freber, Nadja Martin-Catherin (Schriftenreihe des 
Stadthistorischen Museums, Band 3). Mainz 2010. € 10,-. 

Die Ingelheimer Haderbücher. Mittelalterliches Prozessschriftgut und seine Auswertungs-
möglichkeiten. Kolloquium in Mainz am 4. Juli 2008 (Beiträge zur Geschichte Ingelheims, 
Band 50). Ingelheim 2010 (Im Druck). 

_Nutzen Sie bei den Publikationen die Vorteile der Mitgliedschaft! 
Die Bände der Reihe Geschichtliche Landeskunde können Sie wie immer in einer broschier-
ten, nicht im Buchhandel erhältlichen Ausgabe mit einem Rabatt von 50% auf den Ladenpreis 
der gebundenen Ausgabe erwerben. Die Publikationen der Reihe Mainzer Vorträge erhalten 
Sie kostenlos (gegen Erstattung der Versandkosten). Sie können diese natürlich auch im Insti-
tut oder bei den Instituts-Vorträgen abholen. Die Inschriften-Broschüren gibt es für Mitglie-
der des Instituts in einen praktischen Schuber, der alle 12 Broschüren enthält. Sie können die-
sen Schuber gegen eine Unkostenerstattung von 10,- € (zuzüglich Versandkosten) erwerben. 
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Veranstaltungen 

_Vortragsreihe 
Die vergangene Vortragsreihe „Städte an Mosel und Rhein – von der Antike bis nach 1945“ 
wurde wieder von zahlreichen Zuhörern besucht. Die Beiträge werden wie immer – voraus-
sichtlich 2011 – in der Reihe „Mainzer Vorträge“ publiziert werden. Die nächste Vortragsrei-
he im Januar/Februar 2011 hat „Bayern und Preußen am Rhein“ zum Thema. Über Termine 
und Themen werden wir Sie rechtzeitig genauer informieren. 

_Exkursion 
Unsere diesjährige Exkursion führt uns an die Mosel mit den Stationen Bernkastel-Kues, 
Treis-Karden und Burg Eltz. Bitte melden Sie sich baldmöglichst an, gerne auch telefonisch 
oder per Mail (siehe Programm mit Anmeldungsabschnitt in der Anlage). 

_50 Jahre Institut für Geschichtliche Landeskunde! 
Das Institutt für Geschichtliche Landeskunde wurde im Jahre 1960 gegründet und kann 2010 
auf eine 50-jährige erfolgreiche Geschichte zurückblicken. Aus diesem Anlass findet am 28. 
Juni im Mainzer Landtag eine Jubiläumsfeier statt, zu der Sie der Präsident des Landtags, 
Joachim Mertes, und das IGL herzlich einladen. An diesem Tag wird auch eine Publikation 
vorgestellt, welche die Geschichte dieser Institution von der Gründung bis heute behandeln 
und über die zahlreichen Projekte informieren wird. 

_Ausstellung „Der Wilde Westen am Rhein“ 
Der berühmte William F. Cody, genannt Buffalo Bill, gastierte vom 4. bis 7. Mai 1891 mit 
seiner Wild-West-Show in Mainz. Diesem Ereignis geht eine Ausstellung im Stadthistori-
schen Museum in Mainz nach: „Der Wilde Westen am Rhein. Buffalo Bill in Mainz“ Sie 
wurde von Dr. Elmar Rettinger und unserem Mitglied Gisbert Freber erstellt (weitere Infor-
mationen auch zu den Vorträgen im Begleitprogramm: http://www.stadtmuseum-mainz.de/). 
Zur Ausstellung ist ein Begleitbuch erschienen (vgl. oben). 

_Stadt der Wissenschaft und Wissenschaftsallianz 
Seit März steht fest: Mainz ist 2011 Stadt der Wissenschaft (siehe: 
http://www.mainz.de/WGAPublisher/online/html/default/stadt-der-wissenschaft-2011). Das 
igl ist mit zahlreichen Projekten insbesondere im Rahmen der Mainzer Wissenschaftsallianz 
beteiligt (http://www.wissenschaftsallianz-mainz.de/). 

Mitgliedschaft 

Das Institut für Geschichtliche Landeskunde hat inzwischen ca. 850 Mitglieder im In- und 
Ausland. Wir bedanken uns für das Vertrauen, welches Sie uns entgegenbringen, und sehen 
dies als Bestätigung und Ansporn für unsere Arbeit. Wir würden uns freuen, wenn Sie in Ih-
rem Freundes- und Bekanntenkreis auf die Vorteile der Mitgliedschaft hinweisen könnten. 

 

Im Namen des Vorstandes, mit freundlichen Grüßen  

 
(Prof. Dr. Franz J. Felten) 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


